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B
dem feligen Abferben

der wepland
Hodedelgebornen Frauen,

FRAUEDN

Cafharinen Hedwig

Selemann,

oe8 DHodyedelgebotnen und Hodygelabrten Heren

sER R -
Sohaun Heinvid
Deling

Sr. Konial. Hobeit, des Heven Margarafen, Heinrichs, su Brandenburg
Tochbeftallten Ober-Amitmans, und seitigen Beamtens auf dem SHalberfravtifd) 2
Dom 2 Probftenl, Amte Dadesheim

qeroefencn

freten Ehegenoin,

oeldhes du 12, Oct. 1755, Abends swifchen o und 10 Uhr, su Veckenfredt i dev
Grafiaft TWernigeroda, nach einem sepurdgigen Kranfenlager, im 63fen Jabre
ihres Alters crfolgte,

pejeugte feine fhmergliche Betrabnif
Derofelben
Sichicger-Sohn

Sohann Georg Sdroder,

Sodyordfl. Stolberg. Seeretar. und Fifeal.

: Wernigerode , deucts Fopann Gvorg Steuck, Hodaeafl, Hofouddeucer.




Wi O weldhe tiefe Wunden.
Mama if o tdt, dic nod) vor mwenig Stunden
3ur baldgen Beffernug geminfchte Hoffuung gab

Die theurefie Mama b g ju balde ab.

QB:’C fehleunig Esmmt der Tud.  Gie veifet vor 3¢bn Tagen,
Um fich dev hauslichen Gefihiifte s entfchlagen,

Bon Davdesheim Hinteg. Wohin ? nach Dectenfiedt,
Wivd Frau, und findet da Shr lestes Rubebet.

QB(C Dave ift der Veelufl.  Die ung fo frew geliebet,
2age uns wun Wayfen fyn.  IBag ung fo febr betriibet,
Sft ein vou tanfenden vorgliglichs futterhers,

Das nus der Tod gevandt.  Wag lindert unjern Sefmers ?

'@a Gic in dicfer Welt fHill, wnd yor @Dtt gebenget,
Bey Friibfal, Crensy und Roth fich immerhin beseiget ,
©o hat der HEwe Gie sur Frende veif gemacht,
Und in fein Simmeleeic) gur ewgen Kuph gebradhe.
Sie




Sic e offeubar duvh GDtkes Winek getrichen,
Dap Sie die lefte Jeit ju Hanfe nidhe geblichen
Gic muffte exfilich aus der Honshaltsunvuh fore
An dem fire Hren Leib und Seele fiillern Dt

u:m bier geficl e8 GO, Sie in die b st legen,
1nd icf don FrancFen Peib durch frene Freunde pflegen,
€r fdhaffte Jhrem Geift die lingft gewiinfchte Rubh,
Und fhlof im fonften Seplof Fhr audy die Angen gu.

@(c rubet nun i GOt Shr Geift wird dovt verflivet,
o mon das Hihfie Gut in yollem Glang verchret.
Um Guade fleht Gie GOt fire Shrem thenven Mann,

Fie Sihn und Tdehter, andh fiie Kindeskinder, an.

@ié alles ift der Troff, der unfre Herbe Schmerfen
Nach langem Weinen fille, und den betvibeen Hevgen
Den Kummer nime , und uns in veichem Maaf ev
TBoBl dem, der fich im Erenfe g felgen Folge fehictt.

@rgcﬁa‘t alfo Cudy in GOttes Win und Willen,

Shr Hinterblicbene.  Cr wird den Kummer fillen,

Und unfer Beyfland fepn, Diein theuver Herv Papa,
GDtt bleibe Shuen fiets mit feiner Hilfe nah.

%rr{m:wu Sic auf BDEt, der Gie im Eheffande
Go gnidig hat gefithre, der von uus alle Bande
Bu feiner vechten it gu nehmen miditig iff.

e teif, daf diefer GOt audh) Fhrer niche vergifft.

2{\-[): HErr; erquicte Sie in Shren alten Tagen,
2aff deine Engel Sie anf ihren Handen fragen.
9Ach ! lof den Tod fortan vor Shacn dbergehn,
Daf i nody viele 3eit den grauen Bater febn.

@ic/ Licbe Sdywageve, empfedl ich GOttes Srene,
Dic Sie hinwicbernm fir den Berluft evfrene,
Und endlich vuh anf Shr, liebwerthfte Schwdgerin,
Des Hidhjten Segenshand, der felgen Drutter Sinn.
Rldg:




Kldaglidher Nachruf
der Wobhlfeligen

pinterlaffence  Endeln.

1 atiertieofe GrofeMama, velife Sie nos fo bald 2
Wit Haben jo Shr Yutterbers fo Furte Seit genoffen,
Wie veichlich hat daffelbe nich fich uber ung evgoffen
Bon unferm erfien Darfepn an , bis da wit nun fo alf,

Daf wiv die vicle Diuttevtven theils crft ecfennen levnen,

D1 il Sie eben jeko fich von ung nun gar entfernen?

Da Gie it allen Stiicken noch am meiften ndthig iff.

D1 el ein fhmerplicher Berluft betrifft s Encelwayfen,

Wiv Fonnen nach der Grof-Mama nidht ferner mehe Hinveifen.
Da unfere Betelbnif ift, daf wiv Sie nun vevmifity

©o freun filh unfre Schwefierdhen, die Sie im Himmel {eher,

und Shr vor GOties Gnadenthron su bepden Seiten fiehen.

Gie haben gleiches Recht su Shr.  Dig lindert unfern Schmerss.
Wir gonwen Ihr die Hevrlichbeit. Sie fan GOtt felbften {chauen,
Und dencet droben auch) an nug.  Wir haben dag Wevtrauen,

€ bleibt fiir uwng im Himmelveid) cin trenes Diutterbers,

Gophie Shavloite

Chriftian Fridevich } Sehroeder,
Chriftiane Efther
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	Bey dem seligen Absterben der weyland Hochedelgebornen Frauen, Frauen Catharinen Hedwig Telemann, des ... Johann Heinrich Delius ... Ober-Amtmanns, und ... Beamtens auf dem Halberstädtisch- Dom-Probsteyl. Amte Dardesheim gewesenen treuen Ehegenoßin, welches den 12. Oct. 1755. ... zu Veckenstedt ... im 63sten Jahre ... erfolgte, bezeugte seine schmertzliche Betrübniß Deroselben Schwieger-Sohn Johann Georg Schröder, Hochgräfl. Stolberg. Secretar. und Fiscal.
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